
Dornbirner

einsestaet

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Jänner, Februar und März, Sch 0.80, im Inland mit Postverfendung, Sch 1.— nach
Deutschland und in das übrige Ausland, Sch 2.—, einzelne Nummer, Sch 0.10. Einschaltungen kosten Sch 0.15, der

Zeilenraum und sind bis spärestens Donnerstag abenos kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 14 Sonntag, 5. April 1925 56. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 5. April, Vinz, Kr, Montag, 6. Cölestin, Dienstag, 7. Hermann, Mitt¬
woch, 8. Walter, Donnerstag, 9. Gründonnerstag, Freitag, 10. Karfreitag, Samstag, 11. Karsamstag.

Märkte in Dornbirn: 14. April, 12. Mai, 2. Juni, 22. September, 6. Oktober, 20. Oktober, 17. Novem¬
ber, 7. Dezember.

ul iin nat.
inod Verhandlungsschrift, g) Rechnung des Gemeindevermittlungsamtes 1924,

h) Voranschlag der Arbeitsvermittlungsstelleaufgenommen über die 3. Stadtvertretungssitzungin
Halbjahr 1925diesem Jahre, welche am Montag, den 30. März 1925, 14.Bericht und Antrag des Landwirtschaftsausschussesunter dem Vorsitze des Bürgermeisters Engelbert Luger

betreffend Erbauung eines Schweinestalles in Mar¬und in Anwesenheit von 28 Stadtvertretern und 6 Er¬
tinsruh.satzmännern abgehalten wurde. Beginn ½ 7 Uhr abends.

15. Bericht und Antrag des Hatler Friedhofausschusses
Tagesordnung:

in Sachen der Familiengrabstätten außer den Ar¬
kaden.1. Mitteilungen des Vorsitzenden.

16. Genehmigung der Verhandlungsschrift der letzten2. Grundtrennungsgesuch des Fridolin Vetter betr. die
Stadtvertretungssitzung,Gp. 8157 inKehlerau. 17.3. Anträge, Anfragen und Beschwerden.Ansuchen derHäuserbesitzer an der Sandgasse um

18.Beschotterung In vertraulicher Sitzung:dieser Straße.
Ansuchen der4. a)Bewohner der Rüttenerschstraße um Ansuchen der Zenzi Tscholl um Anstellung als

dn Beschotterung dieser Straße def. Hebamme
5. b)Zuschrift der Vorarlberger Landesregierung betr. Bericht des Landwirtschaftsausschusses betr. An¬

Konkurrenzbildung für die Zufahrtstraße Kennel¬ suchen des Tierarzt Spiegel um Wartegeld.
3019 bach bis Langen. c)Aeußerung über den Lokalbedarf d. Uebertragung

6. eines Gastgewerbes.Ansuchen des Jörg Rhomberg um Anbringung einer
Straßenlampe an der Bundesstraße bei Einmün¬ d) Ausweisung im Sinne des § 10 der G. O.

dung des Fischbaches. Hierüber wird beraten und beschlossen wie folgt:7.Ansuchen der Gewerkschaft der Vorarlberger Ge¬ Zu a). Am 27. ds. Mts. fand in Bregenz eine
meindeangestellten um eine Teuerungszulage. von der Landesregierung einberufene Versammlung8. Ansuchen des Radfahrervereines um Bewilligung von Vertretern der Gemeinden Dornbirn, Alber¬
zur Führung des Dornbirner Stadtwappens auf schwende, Egg, Andelsbuch und Bezau statt, bei wel¬
ihren Vereinsdrucksachen. cher über die Einschränkung und Regelung des Kraft¬9.Bericht und Antrag der Baubehörde über gewährte wagenverkehrs auf der Straße von Dornbirn bis
Abstandsnachsichten. Bezau verhandelt wurde.

10. b)Bericht und Antrag des Stadtrates in Sachen der Kaufmann Konrad Sohm, Eisengasse 1, hat um
Wohnungsbauten. Baubewilligung zum Umbau des Magazinsgebäudes

in seinem Stall und Stadel angesucht und die Be¬11. Stellungnahme der Bezhptm. Feldkirch zum Müller¬
n9 willigung bedingungsweise erhalten. Er ist jedochbachstatut.

nicht gewillt, die gestellten Bedingungen in vollem121Neu=Konstituierung des Ortsschulrates.
Umfange zu erfüllen. Die Stadtvertretung soll nun13.Bericht und Anträge des Finanzausschusses: über seinen Einspruch entscheidena) Hundesteuer Der Bürgermeister berichtet zu diesen Angelegen¬

b) Lustbarkeitssteuer heiten, daß sie nicht mehr auf die Tagesordnungfüf
Fremdenzimmerabgabec) der heutigen Sitzung gestellt werden konnten und

die Stadtvertretung nun zu entscheiden habe, ob died) Festsetzung der Voreinzahlungen von Gemeinde¬
Dringlichkeit zuerkannt und die Erledigung in dersteuern für das Jahr 1925 130
heutigen Sitzung vorgenommen werde. Hierauf wirde) Erhöhung des Wartegeldes der Hebammen.

beschlossen, die beiden Angelegenheiten unter „Freie 1*) Museumsbeitrag für das Jahr 1925. Anträge“ zu behandeln und zu erledigen.


